
 
 

Gruppeneinteilung 11. Churer Unihockey - Schüali 
31. Oktober und 1. November 2009 in der 

Sporthalle der Gewerbeschule Chur 
 

 Unter- und Mittelstufe 1. - 3. Klassen  
      
 Teamname Schule / Lehrer / Klasse  Teamname Schule / Lehrer / Klasse 
      
 1. Klasse    3. Klasse  
      
 Gruppe A   Gruppe E  

A1 Die Sportskanonen Montalin/Kleemann Vogt/1o E1 Feuerball Herold/Mengotti/3g 
A2 Die wilden 6 Lachen/Casutt/1k E2 Siebenzwerge Montalin/Lehner Raselli/3o/it 
A3 Schnellzüge Barblan/Soler Juon/1a+b E3 The Donuts Lachen/Guidon/3i 
A4 Goldbälle Herold/Sigron/1g E4 Colorado Avalanche Rheinau/Conrad Noi/3u/it 

   E5 Die wilden Hexen Herold/Branger/P3h 
  Gruppe B     

B1 Schnelle Bälle Montalin/Kleemann Vogt/1o  Gruppe F  
B2 DeDaMaElVa Rheinau/Roffler Gysin/1n/it F1 Blitzboys Montalin/Buchli Bazzell/3p 
B3 Goldblitze Herold/Sigron/1g F2 Die wilden Unterhosen Lachen/Bucher/3k 
B4 Montalin Flitzer Montalin/Cueva/1p F3 UHC Rheinau Rheinau/Noi Conrad/3u/it 

   F4 Herold-Ball Herold/Branger/P3h 
   F5 Die kleinen Killers Masans/Schneider/3m 
 2. Klasse       
      
 Gruppe C     

C1 Die wilden Kerle Barblan/Aktas/2b    
C2 Die Gallier Daleu/Kramm/2e    
C3 Die flinken Hasen Montalin/Vogt/2o    
C4 Die wilden Heroldflitzer Herold/Candinas/2g    
C5 Die wilden Unihöcklers Rheinau/Gysin Roffler/2u/it    

      
 Gruppe D     

D1 Blaue Flitzer Masans/Frigg/2m    
D2 Die schnellen Mäuse Montalin/Cajochen/2p    
D3 Die weissen Tiger Herold/Schneider/2h    
D4 Feuerfreunde Rheinau/Bontognali/2t    

      
      
      
      
      
      
      
      
      
      



 

 Mittel- und Oberstufe  
 4. Klasse, 5./6. Klasse Mädchen und Knaben  
      
 Teamname Schule / Lehrer / Klasse  Teamname Schule / Lehrer / Klasse 
      
 4. Klasse   5. Klasse Knaben  
      
 Gruppe G    Gruppe K  

G1 Die acht Millionäre Herold/Cadisch Iorlano/4h K1 The burning tigers Masans/Bär/5m 
G2 UHC Pitbull Montalin/Raselli/4o K2 UC Kebab Rheinau/Melcher Gianotti/5u/it 
G3 Die wilden Schüler Lachen/Baumann/4k K3 Handy-Boys Daleu/Christoffel/5e 
G4 Kobras Rheinau/Conrad/4u/it    
G5 Barblangang Barblan/Raguth/4b     
G6 Die neun Bowser Daleu/Tambornino/4    

    Gruppe L  
 Gruppe H  L1 Hallaschisser Herold/Giger/5g 

H1 Die 7 Stars Rheinau/Grond/4t L2 Die Tügajaner Türligarten/Gysin/5 
H2 Kei Ahnig Masans/Rizzi/4m L3 Mini Oma Barblan/Joos/5b 
H3 Die Unihockey-Bälle Montalin/Derungs/4g L4 E Grün Lachen/Hitz Bläsi/5k 
H4 Unihockeyboys Montalin/Pajarola/4p     
H5 Die super Schlümpfe Lachen/Rüedi/4i  6. Klasse Knaben  

      
 5. Klasse Mädchen   Gruppe M  
   M1 Black Boy’s Rheinau/Melcher/6u/it 
 Gruppe I  M2 Heroldflitzers Herold/Kälin/6h 

I1 Helloween-Chicken-Weengs Barblan/Joos/5b M3 Deluxe Lachen/Carboni/6k 
I2 Smartis Montalin/Zulauf/5o M4 WKHSQXM Montalin/Oggier/6o/it 
I3 Pink Ladies Masans/Bär/5m M5 Die 5 Bandenfurzer Türligarten/Pult/6w 
I4 Girl Power Herold/Möhr/5h    
    Gruppe N  
   N1 UHC Namenlos Rheinau/Racheter/6t 
 6. Klasse Mädchen  N2 UHC Spreitabach Daleu/Freiburghaus/6e 
   N3 Dr. Oetkers Lachen/Reinhard/6i 
 Gruppe J  N4 Pudding Montalin/Kasper/6p 

J1 Bunte Bälle Lachen/Reinhard/6i N5 Eure Mutter Masans/Bösch/6m 
J2 Lollis Herold/Bucher/6g    
J3 The Jackson Kings Rheinau/Melcher/6u/it  Gruppe O  
J4 Montaliner Girls Montalin/Bisculm/5.+6. q O1 Dini Mä Herold/Bucher/6g 
   O2 Zicken Lachen/Tschenett Locher/6. 
   O3 Bad Boys Montalin/Bisculm/6q 
   O4 Power Rangers Barblan/Gadient/6b 
      
       
      
      
      
      
      
      
      
      

Wer spielt wann? 
 

Am 31. Oktober 2009 spielen: Die Teams der 1. bis 3. Klassen 
 

Am 1. November 2009  spielen: Die Teams der 4. bis 6. Klassen  
 
Spielmodus 
• Alle Spiele dauern 10 Minuten; das nächste Spiel beginnt auf die 15. Minute gemäss Spielplan. 
• Das erstgenannte Team spielt mit dem Rücken gegen die Sprossenwand (Halle 4: Hallenuhr). 
• Die Mannschaftsbetreuer haben sich 10 Minuten vor d em 1. Spiel beim Spielsekretariat zu melden. 
• In der Gruppe spielt jeder gegen jeden. Zu spät antretende Teams verlieren das Spiel 3:0 forfait. 
 
Die Rangierung erfolgt nach: 
Punkten / Tordifferenz / Direkte Begegnung / Geschossene Tore / Los 
 
Regeln 
Es gelten die offiziellen Schulsportregeln des SUHV (siehe Beilage) 
Statt einer 2-Minuten-Strafe wird ein Penalty gegen das fehlbare Team ausgesprochen 
 

Stöcke und Goalie-Ausrüstung sind durch die Teams s elber zu organisieren. 


